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Deutschland Estland Frankreich
Gross-

britannien
USA

Länder 

insgesamt

International Tax Competitiveness Index 2025 

(International Steuer Stiftung)
20 1 38 32 15 38

Corruption Perception Index 2025 

(Transparency International)
10 12 27 20 31 181

Rule of Law Index 2025 (World Justice 

Project)
6 10 22 14 27 143

Politische und wirtschaftliche Freiheit





Wachstum in Estland

e-Residency und e-Notar 
Dienstleistungen

Startup-Visum, Scaleup-Visum und 
Visum für Digitale Nomaden 

Vorteilhafte Steuervergünstigung für 
Mitarbeiteraktienoptionen

Offenes und kollaboratives Startup-
Ökosystem

Flexible Arbeitsgesetzgebung

Sonderangebote von e-Residency: HR, 
Büroräume, Coworking

https://www.e-resident.gov.ee/blog/posts/unlocking-growth-the-strategic-benefits-of-hiring-in-estonia/


EU-Startup- und Scaleup-Index (2025)

Quelle: 
Europäische 
Kommission
GD Forschung und 
Innovation



e-Residency-Zeitachse bis 2028 und darüber hinaus

5. Unternehmens-
gründung

4. Termin buchen, Karte 
abholen und aktivieren

1. Online 
bewerben

2. Warten auf 
Genehmigung

3. Karten-
herstellung und -
versand

Bis 2028

Ab 2028 1. Online 
bewerben

2. Warten auf 
Genehmigung

3. Digitale Identität mobil aktivieren

7-8 Wochen

2-3 Wochen
5. Unternehmens-
gründung





e-Residency Net Promoter Score (NPS) 2024

57
(Gesamt)

67
(Mit einem Estnischen 

Unternehmen)

(-100/100 Skala)





Unsere Vision, Ziele 
und Werte

Vision:

Ein Ort, an dem Unternehmer ihre 
Geschäfte zu 100 % digital und von 
jedem Ort der Welt aus tätigen 
können.

EINFACHKEIT

Geschäfte in jeder Phase einfach 
machen

VERTRAUEN

GELEGENHEIT

COMMUNITY

Ziel:

Schaffung eines innovativen 
Geschäftsumfelds für global 
tätige Unternehmer, das eine 
positive Investitionsrendite für 
die estnische Wirtschaft, das 
Bildungssystem und die Kultur 
bietet

Geschäfte sicher machen im 
digitalsten Land der Welt

Zugang zu Chancen, damit Ihr 
Unternehmen erfolgreich ist

Verbindungen mit 
Unternehmer*innen weltweit 
aufbauen



Andra Larin, LL.M, ACCA
Expert in cross-border tax law

Internationale 
Geschäftstätigkeit mit 
einer 
estnischen OÜ
Besteuerung und wirtschaftliche 
Substanz

16 September 2026

PRIOLAUNCH 



• Seit 12 Jahren Platz 1 im International Tax Competitiveness 
Index

• Auf einbehaltene und reinvestierte Gewinne wird keine 
Körperschaftsteuer erhoben

• 22/78 Steuer auf ausgeschüttete Gewinne
• Transparentes und vergleichsweise einfaches Steuersystem
• Digitale Steuererklärungen und Unternehmensverwaltung

Die Vorteile des estnischen Steuersystems

KEINE
Steuer auf reinvestierte und 

einbehaltene Gewinne

22/78
Steuersatz

95%
der Steuern werden 

elektronisch erklärt

3 min
um eine „einfache“ 

Einkommensteuererklärung 

einzureichen

Nicht steuerpflichtig
• Kapitalgewinne von 

Unternehmen 
• Vermögen
• Erbschaft

Diese Vorteile greifen vollständig, wenn die 
Unternehmensstruktur und die tatsächliche 

Geschäftstätigkeit zusammenpassen.



Wann werden 
Unternehmensgewinne 

tatsächlich in Estland 
besteuert?



Wenn ein estnisches Unternehmen in 
einem anderen Staat oder von dort aus 
geschäftlich tätig ist oder anderweitig 

eine Verbindung zu diesem Staat 
unterhält, würden beide Staaten 

versuchen, die Gewinne bzw. Einkünfte 
des Unternehmens und/oder des 

Anteilseigners zu besteuern

Betriebstätte

CFC



Drei zentrale Steuerfragen

UNTERNEHMEN ANTEILSEIGNER EINKÜNFTE

Wo befinden sich 

Geschäftsleitung und operative 

Tätigkeit?

Wo ist der Eigentümer 
steuerlich ansässig?

Erzielt die OÜ aktive 
oder passive Einkünfte?

• Betriebsstättenregeln bestimmen, welcher Staat Unternehmensgewinne besteuern 
darf. 

• CFC-Regeln können passive Einkünfte dem ausländischen Anteilseigner zurechnen. 
• Doppelbesteuerungsabkommen koordinieren die Besteuerungsrechte.



Geschäftsführung und Betriebsstätten

• Ort der tatsächlichen 
Geschäftsleitung 

• Büro oder andere feste 
Geschäftseinrichtung 

• Vorstandsmitglieder und 
Mitarbeiter 

• operative Leistungserbringung 
• Unternehmensvermögen und 

Infrastruktur

DBA Art. 5: 
 Im Sinne dieses Abkommens 

bedeutet der Ausdruck 
„Betriebsstätte“ eine feste 

Geschäftseinrichtung, durch die 
die Tätigkeit eines Unternehmens 

ganz oder teilweise ausgeübt 
wird.

EST

DE
Betriebsstätte in Deutschland – 
DE hat ein Besteuerungsrecht

Vereinfachtes Modell

Estland hat ein 
Besteuerungsrecht

Wo wird die Tätigkeit der OÜ tatsächlich 
ausgeübt?



Wie entsteht wirtschaftliche Substanz in Estland?

Der erforderliche Umfang der Substanz hängt vom Geschäftsmodell und 
von den Funktionen der estnischen Gesellschaft ab.

• tatsächliche Managemententscheidungen in Estland; 

• aktive und qualifizierte Vorstandsmitglieder; 

• Mitarbeiter oder externe Ressourcen in Estland; 

• Büro, technische Infrastruktur oder andere Vermögenswerte; 

• operative Funktionen und unternehmerische Risiken in Estland; 

• Verträge, Kosten und Vergütung entsprechend den ausgeübten Funktionen; 

• nachvollziehbarer wirtschaftlicher Grund für die estnische Struktur.



Digitale Dienstleisterin mit 
Wohnsitz in Estland
• lebt und arbeitet 

überwiegend in Estland; 
• führt die OÜ tatsächlich 

aus Estland; 
• persönliche und 

unternehmerische 
Struktur passen 
zusammen.

Internationale Set-ups mit Estland

Estnische OÜ mit 
ausländischer Betriebsstätte
• zentrale Gesellschaft 

bleibt in Estland; 
• lokale Tätigkeit erfolgt 

beispielsweise über eine 
deutsche Betriebsstätte; 

• nur die der Betriebsstätte 
zurechenbaren Gewinne 
werden in DE besteuert.

Internationale 
Unternehmensgruppe
• zentrale Management-, 

Entwicklungs- oder 
Servicefunktionen in Estland; 

• lokale Tochtergesellschaften 
oder Betriebsstätten in den 
Absatzmärkten; 

• Gewinnverteilung 
entsprechend den 
tatsächlichen Funktionen 
und Risiken.



Sonderfall Digital Nomad

Steuerpflicht der Person

• E-Residency begründet keine 
persönliche Steueransässigkeit in 
Estland. 

• Abmeldung allein beendet die 
bisherige Steuerpflicht nicht 
automatisch. 

• Wohnsitz, gewöhnlicher Aufenthalt und 
Lebensmittelpunkt sind entscheidend. 

• Der tatsächliche Arbeitsort kann 
weitere Steuerpflichten auslösen.

Steuerpflicht der OÜ

• Die Gründung einer OÜ bedeutet nicht, 
dass ihre Gewinne ausschließlich in Estland 
besteuert werden.

• Geschäftsleitung oder operative Tätigkeit 
im Ausland können dort eine Betriebsstätte 
oder weitere Steuerpflichten begründen.

• Die Gewinne müssen den Tätigkeiten in 
den jeweiligen Staaten zugerechnet 
werden.

• Gehalt und Sozialversicherung des 
Nomaden sind getrennt zu prüfen.

Auch ein Digital Nomad braucht eine steuerlich nachvollziehbare Basis – 
für sich selbst und für seine OÜ.



Für wen passt eine estnische Struktur?

Die estnische Struktur sollte der tatsächlichen Geschäftstätigkeit folgen.

• für Unternehmen mit tatsächlichen Funktionen in Estland (inkl. Büro, 
Mitarbeiter, Vorstandsmitglieder…)

• für international tätige Start-ups mit estnischem Management oder Team; 

• als Standort für zentrale Management- oder Servicefunktionen; 

• für Unternehmensgruppen mit klar abgegrenzten Funktionen in mehreren 
Staaten; 

• für Unternehmer, die ihren tatsächlichen Lebens- und Arbeitsmittelpunkt nach 
Estland verlegen.



Priolaunch is an  e-Residency Marketplace Member 

Priolaunch UG
Georgstr. 13, 83512 Wasserburg a. Inn

andra[at]priolaunch.com
+49 172 3456 185

https://marketplace.e-resident.gov.ee/company/priolaunch



• Einkommensteuer (Pauschalsatz) 22 % 
• Körperschaftsteuer 22/78 (eg auf 

Dividendenzahlungen)
• Umsatzsteuer 24 %, 13 %, 9 %, 0 %
• Sozialversicherungsbeiträge 33 %
• Arbeitslosensteuer: – 0,8 % (Arbeitgeber), 1,6 % 

(Arbeitnehmer)
• Beitragsfinanzierte Rentenzahlung: 2 %, 4 % 

oder 6 % des Bruttogehalts eines ansässigen 
Arbeitnehmers

• Grundsteuer
• Glücksspielsteuer
• Zollgebühren
• Verbrauchsteuern
• Steuer auf schwere Nutzfahrzeuge
• Verschiedene lokale Steuern

Steuern in Estland

• Keine Verpflichtung zur 
jährlichen Abgabe einer 
Steuererklärung, 
unabhängig von 
Gewinnen oder Verlusten

• Die Einkommensteuer 
wird monatlich veranlagt 
(Formular TSD mit 
Anhängen)

• TSD muss bis zum 10. Tag 
des Monats nach der 
Zahlung von Dividenden, 
steuerpflichtigen 
Ausgaben oder anderen 
Gewinnausschüttungen 
eingereicht werden



Die Anzahl der Länder, 

mit denen Estland 

Abkommen zur 

Vermeidung der 

Doppelbesteuerung 

geschlossen hat

70



CFC ist definiert als eine ausländische 
Gesellschaft, die entweder direkt oder indirekt 
von einem deutschen Steuerpflichtigen 
kontrolliert wird
Rechtsgrundlage: Außensteuergesetz

Kontrollierte ausländische Unternehmen 
(CFC)

1. Feststellung der Beherrschung 
(deutsche Anteilseigner halten >50% 
der CFC am Ende des 
Geschäftsjahres)

2. Definition von 
Niedrigsteuerländern (Steuer 
beträgt weniger als 15%) 

3. Motivtest für EU-Gesellschaften

CFC Definition CFC Besteuerte Einkünfte

Passive Einkünfte werden 
auf Ebene des deutschen 
Anteilseigners besteuert 
(Aktivitätskatalog, Abs. 8) 



Vielen Dank!

Besuche unsere Webseite für weitere 
Informationen oder folge uns in den 
sozialen Medien

e-resident.gov.ee

mats.kuuskemaa@eas.ee 

linkedin.com/in/matskuuskemaa
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